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Kriminalitätsgeschehen

-Enkeltrickbetrug - Rentnerin übergibt mehrere tausend Euro -Diebstahl aus PKW -Kind weiß sich zu helfen -
Polizei, der Freund und Helfer

Enkeltrickbetrug – Rentnerin übergibt mehrere tausend Euro

Halberstadt – Am 13.11.2024 kam es in der Zeit zwischen 11:50 Uhr und 12:30 Uhr zu einem Enkeltrickbetrug zum
Nachteil einer 80-jährigen Rentnerin aus Halberstadt. Die Frau erhielt einen Anruf und ihr wurde suggeriert, dass ihre Enkelin
am Telefon sei. Diese erklärte, dass die Eltern einen schweren Unfall hätten, die Mutter im Krankenhaus sei und der Vater
sich bei der Polizei befinden würde. Wenig später erhielt die Rentnerin einen erneuten Anruf von einer weiblichen Person, die
sich als Polizistin ausgab. Um den Sohn aus der Untersuchungshaft aufgrund des verschuldeten Unfalls auszulösen, müsse
eine Kaution gezahlt werden. Dazu musste die Rentnerin Daten ihres Personalausweises sowie ihre Bankdaten angeben
Wenig später kam dann ein Kurier, der die angebliche Kaution abholte. Die Rentnerin gab dem Mann mehrere tausend Euro.

Der Mann wird wie folgt beschrieben:

175 cm groß

schlank

scheinbar deutscher Herkunft

schwarzer Anorak

dunkles Basecup

dunkle Hose.

Die Übergabe des Geldes erfolgte in der Walther-Rathenau-Straße.

Die Polizei sucht dringend Zeugen, die etwas beobachtet haben. Wer kann Angaben zu den Tätern und zur Tat geben?
Hinweise nimmt die Polizei unter der Telefonnummer: 03941/ 674 293 entgegen.

Die Polizei weist eindringlich daraufhin, sensibel bei diesen Anrufen zu sein. Angehörige werden gebeten mit ihren älteren



Familienangehörigen zu sprechen und sie darüber aufzuklären, dass diese Anrufe immer eine betrügerische Absicht haben.
Kein offizielles Amt wird personenbezogene Daten und Kontodaten abfragen. Und niemand wird an der Tür Bargeld oder
Wertgegenstände übernehmen. Klären Sie auch Ihre Familienangehörigen auf, dass Sie persönlich niemals mit einer solchen
Botschaft anrufen würden.

Die Betrüger sind sehr gut geschult und können am Telefon so auf die älteren Menschen einreden, dass es glaubhaft wirkt.
Jedoch sind solche Anrufe immer in betrügerischer Absicht.

 

Diebstahl aus PKW

Halberstadt – Am 13.11.2024 kam es zwischen 14:30 Uhr und 14:50 Uhr zu einem Diebstahl aus einem PKW. Ein
Handwerker stellte sein Firmenfahrzeug gegen 14:30 Uhr in der Walther-Rathenau-Straße ab. Der Mercedes Vito blieb
unverschlossen. Die unbekannten Täter entwendeten einen Rucksack, welcher auf dem Beifahrersitz stand. In diesem
befanden sich neben Ausweisdokumenten, auch Bargeld und die EC-Karte. Der Rucksack konnte in einer nahegelegenen
Parkanlage aufgefunden werden. Das Bargeld und die Geldkarte wurden von den Tätern entwendet. Mit der EC-Karte wurde
bereits Geld abgehoben. Die Polizei ermittelt nun wegen Diebstahl und Betrug. Hinweise zu der Tat und den Tätern nimmt
die Polizei unter der Telefonnummer: 03941/ 674 293 entgegen.

Es wird nochmals darauf hingewiesen keine Wertgegenstände im Auto zu lassen und auch das Fahrzeug zu verschließen.
Machen Sie es den Tätern nicht so leicht.

 

Kind weiß sich zu helfen – Polizei, der Freund und Helfer

Halberstadt – Am 13.11.2024 gegen 12:30 Uhr suchte ein 8-jähriger Junge die Kriminalpolizei in der Richard-Wagner-Straße
auf. Der Junge, der wenig deutsch sprach, konnte sich jedoch verständig machen, dass er Hilfe bräuchte. Da seine Mutter
nicht zu Hause war, kam er nicht in die gemeinsame Wohnung hinein. Er durfte bereits nach der Schule allein nach Hause
gehen und hatte dafür auch einen Schlüssel. Da er aber seinen Ranzen mit Schlüssel im Klassenzimmer vergessen hatte und
dieses bereits verschlossen war, konnte er nicht nach Hause gehen. Zwei Kriminalbeamte begleiteten ihn zur
nahegelegenen Schule. Der Klassenraum wurde wieder aufgeschlossen und der Junge konnte mit seinem Ranzen und dem
Schlüssel nach Hause gehen.

Impressum: Polizeiinspektion Magdeburg Polizeirevier Harz Pressebeauftragter Plantage 3 38820 Halberstadt Tel: 03941/674
- 204 Fax: 03941/674 - 130 Mail: presse.prev-hz@polizei.sachsen-anhalt.de 

mailto:presse.prev-hz@polizei.sachsen-anhalt.de

